
  Kerstin Sigwart: abstrakte Landschaft 

 

Neue Ausstellung auf Schloss Rochsburg 

Am Sonnabend, dem 17. Januar 2015, wird in der Galerie auf Schloss Rochsburg um 14.00 

Uhr eine neue Ausstellung mit dem Titel „Farben des Himmels“ eröffnet. Gezeigt wird 

Malerei der Leisniger Künstlerin Kerstin Sigwart. 

Kerstin Sigwart wurde 1958 in Gräfenthal (Thüringen) geboren. Nach Ausbildungen zur 

Porzellanmalerin und Maschinenbauzeichnerin absolvierte sie noch eine Ausbildung zur 

Schauwerbegestalterin. Um ihren Traum –  als Malerin arbeiten zu können – zu erfüllen, 

studierte sie berufsbegleitend Werbegrafik und Design. Vieles eignete sich Kerstin Sigwart 

auch autodidaktisch an. Aber immer wieder suchte sie fachmännischen Rat. So besuchte sie 

Workshops bei Prof. Jörg Bachhofer von der Faber-Castell-Akademie und bei der Künstlerin 

Moon McNail und dem Maler Rainer Wriecz. 

Die Arbeiten von Kerstin Sigwart waren schon u. a. in Nürnberg, Dresden, Döbeln, Riesa zu 

sehen.   

Sie sagt „Bunt ist meine Lieblingsfarbe. Ich möchte die Menschen mit Farben im Herzen und 

in der Seele berühren.“ Sie zeigt die blauen und roten Momente ihres Lebens. Über gelb und 

grün drückt sich ihre Fröhlichkeit aus. Sie malt mit allen Sinnen. 

So entstehen immer wieder leuchtende Blumenaquarelle und brillante abstrakte 

Landschaften. Ihre Aquarelle sind so leicht und heiter wie der Sommerwind und auch die 

farbenstarken, in vielen Schichten aufgebauten abstrakten Landschaften berühren des 

Betrachters Seele. 

Sie malt aber nicht nur Aquarelle, die sächsische Künstlerin ist auch für ihre verschiedenen 

Lackier-, Strukturier- und Spritztechniken bekannt. Damit verleiht sie ihren Bildern eine ganz 

besondere Lebendigkeit. 



Die Ausstellung „Farben des Himmels“ mit Malerei von Kerstin Sigwart ist zu den 

Öffnungszeiten des Museums Schloss Rochsburg vom 17. Januar 2015 bis  01. März 2015 

zu sehen. 

Öffnungszeiten: 

Im Januar ist das Museum nur Samstag und Sonntag von 10 Uhr bis 16 Uhr und auf 

Voranfrage geöffnet. In den Monaten  Februar und  März werden Besucher täglich (außer 

Montag) von 10 Uhr bis 16 Uhr empfangen.  
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